
Unser Standort in Recklinghausen-Suderwich liegt 
direkt an dem neuen Radweg auf der ehemaligen 
Zechenbahntrasse König Ludwig 4/5.

Offene Gartenpforte Recklinghausen

Suderwichstraße 66 · 45665 Recklinghausen

Tel. 02361 84500
info@offene-gartenpforte-recklinghausen.de
www.offene-gartenpforte-recklinghausen.de

info@bienenhort.de
www.bienenhort.de

Sie wollen als Firmeninhaber einen Beitrag zum Schutz 
unserer gefährdeten Honigbienen leisten? 
Unterstützen Sie aktiv unsere Bemühungen um den 
Fortbestand des Imkerhandwerks und der Honigbienen. 
Sie erhalten dafür neben naturreinem Honig „Ihres“ 
Bienenvolkes den Mehrwert eines positiven Image-
Gewinns für Ihr Unternehmen. Werden Sie ‚BIENENPATE‘.

Wir beraten Sie gern.                       www.bienenhort.de

EINLADUNG

König Ludwig 4/5 in
Recklinghausen-Suderwich

König Ludwig 4/5 in
Recklinghausen-Suderwich

BIENENHORT SUDERWICH OFFENE GARTENPFORTE

Sie lieben Honig, möchten sich zum Wohle 
der Natur engagieren und das mit einem positiven 
Image-Gewinn für Ihr Unternehmen verbinden?

Besuchen Sie uns. 
Termine auf unserer Internetseite

www.offene-gartenpforte-recklinghausen.de

BIENENPATE WERDEN UNSER STANDORT OFFENE GARTENPFORTE OFFENE GARTENPFORTE



BIENENHORT SUDERWICH

Unser Garten be� ndet sich auf einem Grundstück 
der ehemaligen Schachtanlage König Ludwig 4/5 
in Recklinghausen-Suderwich.

Von “A” wie Akelei bis “Z” wie Zimbelkraut � nden sich 
in unserer Gartenanlage während des Gartenjahres eine 
Vielzahl von Blatt- und Blütenp� anzen.

Wir imkern naturnah und somit bienenverträglich 
mit der sog. Buckfast-Biene, einer friedfertigen, 
schwarmträgen und ertragreichen Bienenrasse.

Vom Schneeglöckchen im Spätwinter über Krokusse, 
Hyazinthen und Tulpen im Frühling bis zum mannshohen 
Federmohn im Sommer oder zahlreichen Astern im Herbst.
Neben dem Weiß der Narzissen bis zum fast Schwarz von 
Tulpen sind alle Farben des Spektrums vertreten. Dadurch 
entsteht ein lebhaftes Bild, wechselnd im Verlauf des 
Gartenjahres, farbenprächtig im Sommer und spektakulär 
im Herbst, aber immer reizvoll, selbst im Winter, wenn nur 
wenige P� anzen blühen und nur die Immergrünen dem 
Garten Struktur geben.

Unser Garten nimmt sich die Natur zum Vorbild und ist 
weitgehend geprägt von der Verwendung heimischer 
P� anzen, der Anlage von Blumen- und Wildwiesen, der 
Kultivierung von Obstbäumen sog. alter Sorten, dem 
Anp� anzen von Beerensträuchern, Gemüse und Kräutern 
sowie Zierp� anzen aller Art.
Wir verstehen unseren Garten als „Nutzgarten“, er ist 
also eher Ausdruck einer Lebensweise als ein Gartenstil. 
Am „Tag der Offenen Gartenpforte“ möchten wir Ihnen 
unsere Gartenanlage vorstellen.

Die Westliche Honigbiene (‚Apis mellifera‘) gehört einer 
‚Kulturrasse‘ an, die durch langwierige Kreuzungs- und 
Kombinationszucht entstanden ist.
Honigbienen sind demnach als Haustiere zu betrachten, 
die zwar stets nachgezüchtet werden können, sie sind 
aber ohne imkerliche Zuwendung nicht überlebensfähig.
Wir möchten unseren Beitrag zum Erhalt der Honigbiene, 
speziell der Buckfast-Biene, leisten und treten für eine 
tiergerechte und umweltverträgliche Bienenhaltung ein.

OFFENE GARTENPFORTE OFFENE GARTENPFORTE OFFENE GARTENPFORTE

Von Artischocke bis Zucchini – wir haben in unserem 
Gemüsegarten im Laufe der Jahre eine Vielzahl von 
Gemüsesorten angep� anzt und – meistens – auch einen 
guten Ernteerfolg erzielt.
In unserem Nutzgarten ziehen wir verschiedene Kräuter- und 
Gewürzp� anzen, die das Nahrungsangebot unseres Gartens 
fast ganzjährig ergänzen – auch für unsere Bienen.
Unsere Apfel- und Birnbäume, Quitten, P� aumenbäume, 
Kirschbäume, Mirabellen, Haselsträucher, Beerensträucher 
und Walnuss sind geschmacklich besonders gute Sorten.

Die von uns angebauten Gemüsesorten und Kräuter, 
unsere Beerenobststräucher und Obstbäume sind für 
uns von besonderer Bedeutung.

UNSER NUTZGARTENUNSERE GARTENANLAGE UNSER ZIERGARTEN UNSERE BIENEN


